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Solothurn
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Anderegg Partner AG
Bellach

Nutzer/Betreiber
Sportzentrum
Zuchwil

Zeitraum
2023 - 2025

Investitionen
ca. CHF 0.9 Mio.

Projektleitung Bauherrschaft
mit folgenden Leistungen:

Was waren die
Herausforderungen:

Das im Jahr 1974 errichtete Sportzentrum zahlte zu den gréssten Sportanlagen der Schweiz.

Im Jahr 2018 wurden im Saunapark Schaden in Form von Salzausbliihungen auf den Bodenplatten
festgestellt, die auf eine durchfeuchtete Unterkonstruktion hinwiesen. Dies erforderte eine
Bodensanierung im Jahr 2020. Trotz dieser Massnahme traten wahrend der Rugefrist erneut
Mangel auf, die auch durch eine Nachbesserung nicht behoben werden konnten. Detaillierte
Untersuchungen zeigten, dass eine umfassende Neuplanung und Ausflihrung notwendig waren,
um die Schaden endgliltig zu beheben und einen dauerhaft sicheren Betrieb der Anlage zu
gewabhrleisten.

« Vertretung des Auftraggebers gegeniiber Nutzern, Betrieben, Planern, Unternehmern und Versicherungen

¢ Teilnahme an den Projektkernteamsitzungen inklusive Freigabe der Protokolle

* Regelmassige Berichtserstattung zum aktuellen Bearbeitungsstand mit Auftraggeber

¢ Erstellung von Antrdgen an politische Entscheidungstrager

¢ Laufende Kontrolle der Kosten und Termine sowie Zahlungsfreigaben von Rechnungen
* Abnahme des Gesamtprojekts als Vertreter des Auftraggebers

¢ Erstellung und Prasentation des Projektabschlussberichts inklusive Revisionsunterlagen

Die Bodensanierung des Saunaparks entwickelte sich zu einem komplexen Sanierungsvorhaben.

Verdeckte Baumangel am 2020 verlegten Boden erwiesen sich als Totalschaden; zusatzlich verursachten
undichte Fugen im Deckenbereich weitere Wasserschaden. Die urspriinglich geschatzten Kosten stiegen, und
die Bauzeit verldngerte sich. Die Sanierung erforderte eine intensive Koordination zwischen Bauherrschaft,
Nutzern, Planern und Unternehmern. Durch transparente Kommunikation und zeitgerechte Antrage an die
politischen Entscheidungstrager wurden Kostenliberschreitungen und Terminverschiebungen proaktiv
bewaltigt. Die Sanierung wurde dank eines strukturierten Projektmanagements innerhalb des bewilligten
Kredits erfolgreich und termingerecht abgeschlossen.
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	Die Anfänge des Campus Technik gehen auf das Jahr 2017 zurück. Damals präsentierte sich folgende Ausgangslage: Die rund 120 Lernenden, die von SWISSMECHANIC Solothurn ausgebildet werden, und die 500 angehenden Technikerinnen und Techniker, die an der hftm in Grenchen studieren und in über 200 Betrieben der Region arbeiten, benötigten aus Kapazitätsgründen einen neuen Standort. Ziel war und ist es, die Ausbildung des Fachkräftenachwuchsesmit grösseren, geeigneteren und top ausgestatteten Räumlichkeiten auf ein höheres Niveau zu heben und mehr junge Menschen zu motivieren, ihre Aus- und Weiterbildung in der MINT-Branche zu suchen. Mit der Inbetriebnahme des Neubaus im August 2025 wurde dieses Projektziel vollumfänglich erreicht.
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	Das im Jahr 1974 errichtete Sportzentrum zählte zu den grössten Sportanlagen der Schweiz.
	Im Jahr 2018 wurden im Saunapark Schäden in Form von Salzausblühungen auf den Bodenplatten festgestellt, die auf eine durchfeuchtete Unterkonstruktion hinwiesen. Dies erforderte eine Bodensanierung im Jahr 2020. Trotz dieser Massnahme traten während der Rügefrist erneut Mängel auf, die auch durch eine Nachbesserung nicht behoben werden konnten. Detaillierte Untersuchungen zeigten, dass eine umfassende Neuplanung und Ausführung notwendig waren,
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	Das Bettenhochhaus, das 700 Betten umfasst, ist eine der Kernliegenschaften des Inselspitals Bern. Um den Betrieb auch weiterhin den aktuellen Anforderungen entsprechend zu gewährleisten, musste dringend das dritte Massnahmenpaket während des laufenden Betriebs umgesetzt werden. Dieses Paket umfasste bauliche Sanierungs- und Instandhaltungsmassnahmen sowie Unterhalts-arbeiten an den bestehenden Haustechnikanlagen, um die Betriebssicherheit im gesamten Gebäude zu verbessern.
	Für die Einhaltung der Brandschutznormen war der Einbau einer Überdruckbelüftung in den Hauptfluchttreppenhäusern erforderlich. Zudem musste die bestehende Entrauchungsanlage in
	den Untergeschossen in das Konzept integriert werden. Weiterhin wurde die Anpassung an das bestehende Ver- und Entsorgungskonzept des Inselspitals mit der neuen Logistikdrehscheibe realisiert.
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	Umbau Dermatologische Klinik Inselspital Bern
	Das Strategische Immobilien- und Betriebsmanagement beauftragte das Projektmanagement Infrastruktur des Inselspitals damit, die Angebote der Rheumatologie und Immunologie aus dem ehemaligen Personalhaus 6 sowie dem Anna von Krauchthal - Haus in die Dermatologische Klinik zu integrieren.
	Zur Sicherstellung einer nahtlosen medizinischen Versorgung wurden die Leistungen der Rheumatologie und Immunologie an den neuen Standort verlegt, während die bisherigen Angebote der Universitätsklinik für Dermatologie in die Dermatologische Klinik umgezogen wurden. Alle Umbauten und Umzüge wurden im Rahmen des Projekts «Prozessverbesserung Dermatologie» mit minimalem baulichen Aufwand und während des laufenden Betriebs umgesetzt. Ziel war es, das Personalhaus 6 bis Ende 2022 vollständig zu räumen und gleichzeitig funktionale sowie geeignete Räumlichkeiten für alle beteiligten Fachbereiche bereitzustellen.
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	Die Abteilung Planung und Bau kam mit der vorliegenden Machbarkeitsstudie dem Auftrag nach, prüfen zu lassen, ob und in welcher Form die Realisierung eines Neubaus für vier Kindergartenklassen auf dem Areal des Schulhauses «Zelgli» möglich war.
	Zu diesem Zweck wurde eine umfassende Machbarkeitsstudie erstellt, die die strategischen Grundlagen in baulicher, betrieblicher, wirtschaftlicher und rechtlicher Hinsicht zusammenfasste und eine nachvollziehbare Variantenanalyse enthielt. Diese Studie bildete die Basis für die bevorstehende Gemeinderatssitzung.


